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Vulkan Huandoy 
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Sonne und blauer Himmel pur  

 
neugierige Dorfjugend 

 
Tunnel in der Entenschlucht 

 
Nord- und Südgipfel des Huandoy 

 
Abendlicht auf dem Huascaran 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Reiseroute: Entenschlucht, Nationalpark Huascarán Laguna Llanganuco, Huaraz 
 
Nächste Ziele: Nationalpark Huascarán Puya Raimondis, Paso Yanashalla 
 

Peru, 1. bis 3. Juni 2012 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hallo! 
 
Die Entenschlucht, Cañón del Pato, ist auch eine Traumstraße in Peru. Im April sind wir sie flussabwärts 
gefahren, heute flussaufwärts (siehe Bericht 069). Auch beim zweiten Mal ist diese Piste ein kleines 
Abenteuer. Vor allem die schmalen Tunneldurchfahrten.  
 
Der Nationalpark Huascarán empfängt uns heute mit strahlendem Sonnenschein. Endlich sehen wir die 
vielen 6000er, die sich im April vor uns in dichten Wolken versteckt hatten. Es ist grandios. Wir können 
uns gar nicht satt sehen. An der Lagune Llanganuco auf 3840 Metern packen wir unsere Decke und 
unsere Stühle aus und genießen beim Picknick die Ruhe und den Ausblick. 
 
In der Stadt Huaraz ist wieder ein Einkauf fällig. Während Diana beim Bäcker ist und Rüdiger die bereits 
eingekauften Dinge hinten im Auto verstaut, versucht jemand das Schloss der Fahrertür aufzubrechen. 
Rüdiger kann das Geräusch nicht einordnen und verstaut weiterhin die Lebensmittel. Erst nachher be-
merkt er das verbogene Schloss. Zum Glück hat es Stand gehalten. Ein Einbruchversuch am helllichten 
Tage, während jemand im Auto ist, ist schon dreist. Nun lässt sich das Schloss nicht mehr mit dem 
Schlüssel auf- und zusperren. Es hätte aber auch schlimmer kommen können… 
 
Hasta pronto Diana y Rüdiger 
 


